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hsr  technik in der landschaftsarchitektur  prof. peter petschek

dachbegrünung  | 6

Aufbau von Vegetationsflächen

Schichtaufbau

Der Aufbau von Vegetationsflächen besteht in der Regel aus folgenden Funktionsschichten:

Vegetationsschicht

Die Vegetationsschicht ist die intensiv durchwurzelbare Schicht, die aufgrund ihrer physikalischen, chemischen 

und biologischen Eigenschaften die Grundlage für das Pflanzenwachstum bildet. Sie muss strukturstabil 

sein, einsickerndes Wasser pflanzenverfügbar speichern und lediglich Über schusswasser an die Drainschicht 

abgeben. Auch bei maximaler Wasserkapazität muss sie ein für die jeweilige Vegetationsform ausreichendes 

Luftvolumen aufweisen.

Filterschicht

Die Filterschicht verhindert, dass feinere Boden- und Substratteile aus der Vegetationsschicht in die Drainschicht 

eingeschwemmt werden und die Wasserdurchlässigkeit dieser Schicht beeinträchtigen.

Drainschicht

Die Drainschicht nimmt aufgrund ihres Hohlraumvolumens überschüssiges Wasser auf und führt es den 

Dachabläufen zu. Bei entsprechender stofflicher Ausbildung dient sie gleichzeitig der Was serspeicherung, 

vergrössert den durchwurzelbaren Raum und übernimmt Schutzfunktionen für den darunterliegenden Aufbau.

 Abb. 3   Schichtenaufbau, (FLL, 1990, S. 21)

Einbauort:  Dach 
Beschreibung: Extensive Begrünung
Hersteller: z.B. ZinCo, Bauder 

A  DACHBELAG EXTENSIVE DACHBEGRÜNUNG

Massive Deckenkonstruktion

Obere Abdichtung (Wurzelfest)

Vegetationsaufbau Gründach

SCHEMATISCHER AUFBAU

Untere Abdichtung

Dämmung

Dampfsperre
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Einbauort:  gesamte Bodenplatte Forumsgebäude
Beschreibung: WU Bodenplatte abgescheibt/geschliffen, versiegelt

B  WU BODENPLATTE



Stand 12.01.2020

GRUNDRISS VERGRÖSSERT



Stand 12.01.2021

PARKFORUM WEINSTADT
Bemusterung

Einbauort:  Wände tragend
Beschreibung: Sperrholzplatten, Kiefer weiß lasiert

C  INNENWÄNDE BRETTSPERRHOLZ
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Einbauort:  WC-Boden
Beschreibung: Kunstharzanstrich PU wasserfest
Hersteller z.B. repoxit

D  WC-RAUM
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Startseite Leuchtenzubehör

Suchbegriff / Artikelnr. eingeben

Zurück

LED-FILAMENT-GLÜHLAMPE E27
E 27 8 W - Klar

Leistung E 27 8 W

Farbe Klar

E  INNENRAUMBELEUCHTUNG

Einbauort:  Innenraum
Beschreibung: große LED Filament-Birnen mit warmweißen Licht 
 in Gefachen des Tragwerks hängend  
 oder mit Deckenfassung 
Hersteller diverse zu günstigen Preisen

Beispiel gewünschte Lichtfarbe und Atmosphäre im Innenraum
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F  DECKEN

Einbauort:  Deckenplatte Gebäude über Trägern 
Beschreibung: Furnierschichtplatte weiß lasiert
 zur Aussteifung der Deckenplatte 
Hersteller: Kerto  
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Stand 12.01.2021

PARKFORUM WEINSTADT
Bemusterung

Einbauort:  Außenfassade
Beschreibung: Verschalung z.B. Fichte
 sägerau, grau lasiert, offenporig
 Hersteller. Lasur z.B. Pullex Silverwood 50504 Silber/50506 Graualuminium
 gleichmäßige Vergrauung und erhöhter Holzschutz Pergola

G  HOLZVERKLEIDUNG FASSADE
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Einbauort:  Außenfassade
Beschreibung: Verschalung z.B. Fichte
 sägerau, grau lasiert, offenporig
 Hersteller. Lasur z.B. Pullex Silverwood 50504 Silber/50506 Graualuminium
 gleichmäßige Vergrauung und erhöhter Holzschutz Pergola

H  HOLZVERKLEIDUNG FASSADE + FARBELEMENTE 
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Einbauort:  Außenfassade
Beschreibung: Verschalung z.B. Fichte
 sägerau, grau lasiert, offenporig
 Hersteller. Lasur z.B. Pullex Silverwood 50504 Silber/50506 Graualuminium
 gleichmäßige Vergrauung und erhöhter Holzschutz Pergola

I  HOLZVERKLEIDUNG FASSADE + FARBELEMENTE PARK
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Einbauort:  Außenfassade
Beschreibung: Verschalung z.B. Fichte
 sägerau, grau lasiert, offenporig
 Hersteller. Lasur z.B. Pullex Silverwood 50504 Silber/50506 Graualuminium
 gleichmäßige Vergrauung und erhöhter Holzschutz Pergola

J  HOLZVERKLEIDUNG FASSADE + FARBELEMENTE 
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Einbauort:  Außenfassade
Beschreibung: Verschalung z.B. Fichte
 sägerau, grau lasiert, offenporig
 Hersteller. Lasur z.B. Pullex Silverwood 50504 Silber/50506 Graualuminium
 gleichmäßige Vergrauung und erhöhter Holzschutz Pergola

K  HOLZVERKLEIDUNG FASSADE + FARBELEMENTE 
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Einbauort:  Außenfassade
Beschreibung: Verschalung z.B. Fichte
 sägerau, grau lasiert, offenporig
 Hersteller. Lasur z.B. Pullex Silverwood 50504 Silber/50506 Graualuminium
 gleichmäßige Vergrauung und erhöhter Holzschutz Pergola

L  HOLZVERKLEIDUNG FASSADE + FARBELEMENTE 
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Einbauort:  Außenfassade
Beschreibung: Schiebetor Metallrahmen mit Holzbeplankung 
 Beschlag und Lager aus rostfreiem Stahl
 bewitterungsfähig
Hersteller: z.B. Bauer Torbeschlag Art. Nr. 139677 

A  SCHIEBETOR



Stand 12.01.2021

PARKFORUM WEINSTADT
Bemusterung

Einbauort:  Außenfassade
Beschreibung: Hebeschiebetürsystem Fichte
Hersteller: z.B. Bauer 360+ 
 bis 3m Einbauhöhe möglich

 

M HEBE-SCHIEBEANLAGE
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Nach der Erörterung der Möglichkeiten für die Umsetzung der Pergola im Parkforum wurden 
folgende Varianten weiter verfolgt und auf Durchführbarkeit und Kostenaspekte untersucht:

A Stahlpergola 

B Holzkonstruktion mit Membranüberdachung

C Holzkonstruktion mit mehreren Ebenen
 

PERGOLA AUSSENBEREICH 

BETRACHTUNG VARIANTEN
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Pergola Konstruktion aus Flachstahl mit 50cm Höhe und 8mm bzw. 16mm Breite, verschweißt, 
in Segmenten geliefert, Verschraubung vor Ort, mit Farbbeschichtung nach Wahl, auf runden 
Stahlstützen mit 16cm Durchmesser.
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STAHL

Vorteile:

Witterungsbeständig 
langlebig 
Konzept offene Pergola bleibt erhalten
DIN-gerechte Konstruktion
filigrane Anmutung entspricht 
ursprünglichem Konzept
Stahlkonstruktion sehr gut recyclingfähig

Nachteile:

warme Ausstrahlung des Holzes geht 
verloren 
höhere Kosten als ursprünglich veranschlagt
Wartungsanstriche Intervall 15 Jahre 
Hoher Primärenergiebedarf bei Herstellung



Beispiele:

Pergola mit Anstrich - Strandüberdachung Istria - Kroatien
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VARIANTE HOLZPERGOLA MIT
MEMBRANÜBERDACHUNG
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Pergola Konstruktion aus Brettschichtholz-Trägern mit 50cm Höhe und 16cm, 12cm, 8cm und 
6cm Breite. Überdachung mit Membran aus PVC und Halterahmen mit integrierter Dachrinne.
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HOLZKONSTRUKTION MIT MEMBRANÜBERDACHUNG

Vorteile:

ursprüngliches Material (Holz) bleibt 
erhalten
DIN-gerechte Konstruktion
geplante Konstruktion bleibt erhalten
geringe Veränderungen (Anpassung 
Achsfelder) notwendig
zusätzliche Regenüberdachung

Nachteile:

durch Überdachung Anmutung offener 
Pergola verloren
Hitzestau im Sommer möglich
Verdreckung durch Laub etc. möglich
jährliche Reinigung notwendig
PVC Membran leicht durch Vandalismus 
verletzbar
Material des Membrans nicht ökologisch/
nachhaltig
Zusätzlicher Aufwand und Kosten durch 
Dachentwässerung
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wunschgemäß taghell. Zum Ver-
gleich: In Krankenhäusern sind im 
Operationssaal 1000 Lux gefordert.

Damit das Polyestergewebe gegen 
UV-Strahlung – und infolgedessen 
gegen Materialversprödung – besser 
geschützt ist, erhielt es eine beidsei-
tige PVC-Beschichtung sowie einen 
Oberflächenschutz aus Acryllack.

Vierseitiges Einspannen der 
Membran mit Klemmschienen

Die Membran wurde nach Aufmaß 
des Bestandes und auf Grundlage der 
Planunterlagen im Werk vorkonfek-
tioniert und montagefertig auf die 

Baustelle geliefert. Das Dach wur-
de feldweise, von BS-Holz-Binder zu 
BS-Holz-Binder, gedeckt. Dazu leg-
ten die Monteure die Membran über 
die Stahlrohrbögen und spannten die 
Ränder wie in einen Rahmen an den 
Dachkanten und Binderoberseiten in 
spezielle Klemmschienen ein.

Die teleskopartig ausgeführten 
Stahlrohrbögen sind während der 
Montage des Membrandaches noch 
nicht „ausgefahren“, sodass das Po-
lyestergewebe locker darüber liegt. 
Erst zum Schluss wurden die Bögen 
über Hydraulikpressen nach oben ge-
drückt, sodass der vergrößerte Bo-
genradius die Membran spannt. So 

ergibt sich die Wellenform der Dach-
landschaft.

Die Vorspannkräfte aus der Mem-
bran werden über die Stahlrohrbögen 
in die Zugstäbe eingeleitet und von 
diesen aufgenommen. Die Membran-
spannung hält nun auch die Stahl-
rohrbögen in Position.

Durch das Herunterspannen der 
Membran auf die BS-Holz-Bögen 
entstehen außerdem definierte „Rin-
nen“ zur Dachentwässerung. Sich 
sammelndes Wasser wird über Dach-
rinnen und Rohrstücke an den Ver-
sätzen auf die Bestandsdächer abge-
leitet. Von hier aus wird es planmäßig 
nach unten in die Kanalisation ge-
führt.

Materialkombination hielt, was 
sie versprach

Auch nach sechs Jahren Standzeit ist 
die Dachkonstruktion heute noch so 
schön wie am ersten Tag. Sie ist nach 
wie vor ein Blickfang. Auch ihre Qua-
litäten in Sachen Helligkeit und Pra-
xistauglichkeit haben sich bei allen 
Witterungslagen bewährt.

Das liegt zum einen an dem 
schmutzabweisenden Verhalten und 
der guten Selbstreinigungskraft des 
Materials, zum anderen liegt es an der 
hohen UV-Durchlässigkeit und -Sta-
bilität des Membranwerkstoffes. 

Letzteres bringt eine Lebensdauer 
der Dachkonstruktion von mehre-
ren Jahrzehnten mit sich, ohne nen-
nenswerte Änderungen im mecha-
nischen Verhalten oder optischen 
Erscheinungsbild.

Isometrie der  ◂
Lücken- 
überdachung mit 
Bogen- 
bindern und 
Verstrebungen im 
Dachrand- 
bereich als 
liegende 
Fachwerke
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Das Dach stützt  ▴

sich zum Teil  
auf als Pendel-

stützen aus-
geführten Stahl- 
betonstützen ab
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Beispiel Membrandach auf Holzkonstruktion
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Überdachung mit Membrandach
Holztragwerk, Brandschutzkonzept und Erfahrungsbericht einer 
Lückenüberdachung mit Membrandach aus dem Jahr 2006. 

Membrandach 26

Steckbrief 29

Holztragwerk 30

Erfahrungsbericht 31

Fazit 31

27

Elegante Dachlösung inmitten von 
Industrie: Eine Membran aus Polyester-

gewebe überspannt eine BS-Holz- 
Konstruktion. Wichtigstes Kriterium war  

die Vermeidung von Brandüberschlag
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Beispiel Membrandach auf Holzkonstruktion
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Das 1968 gegründete Industrie-
hobelwerk Pinus Holzimport 

GmbH aus Karlsruhe benötigte eine 
etwa 70 m lange Lückenüberdachung 
zwischen zwei bestehenden Lager-
hallen. Die Anlieferung und der Ab-
transport von Holzprodukten aller 
Art sollten zukünftig im Trockenen 
stattfinden. 

Aus Gründen der Arbeitssicher-
heit sollte der Zufahrtsbereich au-
ßerdem ausschließlich mit Tageslicht 
auskommen. Zusätzliche künstliche 
Beleuchtung führt erfahrungsgemäß 
häufig zur Blendung und dadurch 
zu Unfällen mit schnell fahrenden 
Gabelstaplern. Eine Situation, die in 
diesem Bereich vorliegt.

Die Wahl fiel auf ein Brett-
schicht(BS-)Holz-Tragwerk in Kombi-
nation mit einer transluzenten Mem-
bran. Da der betreffende Bereich eine 
Brandschneise darstellt, schien eine 
Überdachung hier zunächst unerfüll-
bar. Mit den entsprechenden bauphy-
sikalischen und materialtechnischen 

Kenntnissen konnten die Architek-
ten jedoch alle Nachweise liefern und 
plausibel darlegen.

Membrandach im Brandschutz-
konzept günstig bewertet

Weil die Lückenüberdachung die be-
stehenden Lagerhallen verbindet, gilt 
sie als integrierter Gebäudebestand-
teil. Das hatte zur Folge, dass das 
Brandschutzkonzept einerseits einen 
Rauchabzug forderte und anderer-
seits eine Dachdeckung, die einen 
Brandüberschlag verhindern kann.

Die Branddirektion ließ zu-
nächst nur zwei Möglichkeiten zu: 
eine Überdachung mit angrenzen-
der Brandwand, was hohe Kosten 
und eine starke Einschränkung der 
Transportwege bedeutet hätte, oder 
eine „Brandschneise“ von mindes-
tens 10 m Breite zu lassen, das heißt 
oben offen, also ohne Dach.

Beides kam für die Architekten 
nicht in Frage. Sie suchten weiter 

nach einer Alternative, die beide For-
derungen erfüllt. Sie fanden die Lö-
sung in der Membran: Die Schweiß-
nähte des Membrandaches lösen sich 
ab 200 °C, sodass sich die Dachflä-
che unter einem Brandherd sofort 
öffnen würde und Brandgase und 
Rauch entweichen könnten. Ein di-
rekter Rauchabzug war damit im 
Brandfall an jeder Stelle der Über-
dachung gewährleistet. Die Konst-
ruktion samt „Dachüberstand“ setzt 
außerdem so auf den Unterzügen auf, 
dass sie rundum offen ist. Auch hier 
kann Rauch entweichen.

Ein weiteres Plus: Membrandä-
cher aus PVC-beschichtetem Poly-
estergewebe verhalten sich im Brand-
fall günstig. Sie sind nach DIN 4102 
als B1 (schwer entflammbar) klas-
sifiziert und brennen nur unter di-
rekter Feuereinwirkung. Sobald die 
Feuerquelle verlischt, hört auch das 
Material auf zu brennen. Ein Brand-
überschlag kann damit ausgeschlos-
sen werden.

Membrandach

Lückenschließer mit Lichtdurchlass
 Eine Dachkonstruktion aus Holz sollte die Lücke zwischen zwei Lagerhallen  

schließen. Taghell wollte man den neuen Zufahrtsbereich, also überspannt eine licht-
durchlässige Membran die Konstruktion. Besonders spannend war der Brandschutz.

◂▾ Über die 
gesamte Länge 
der BS-Holz-
Bogenoberseiten 
aufgebrachte 
Klemmschienen 
ermöglichen  
das Einspannen 
der Membran
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als B1 (schwer entflammbar) klas-
sifiziert und brennen nur unter di-
rekter Feuereinwirkung. Sobald die 
Feuerquelle verlischt, hört auch das 
Material auf zu brennen. Ein Brand-
überschlag kann damit ausgeschlos-
sen werden.

Membrandach

Lückenschließer mit Lichtdurchlass
 Eine Dachkonstruktion aus Holz sollte die Lücke zwischen zwei Lagerhallen  

schließen. Taghell wollte man den neuen Zufahrtsbereich, also überspannt eine licht-
durchlässige Membran die Konstruktion. Besonders spannend war der Brandschutz.

◂▾ Über die 
gesamte Länge 
der BS-Holz-
Bogenoberseiten 
aufgebrachte 
Klemmschienen 
ermöglichen  
das Einspannen 
der Membran
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Beispiel Membrandach auf Holzkonstruktion

Stand 12.01.2021

PARKFORUM WEINSTADT
Lösung Pergola



Stand 12.01.2020

VARIANTE HOLZPERGOLA MIT
MEHREREN EBENEN



Stand 12.01.2021

PARKFORUM WEINSTADT
Lösung Pergola

Pergola Konstruktion aus Konstruktionsvollholz in drei Ebenen à 18cm, insgesamt 54cm Höhe 
durchgehend 12cm Breite optional mit Lasur oder ölhaltigem Anstrich mit späteren Wartungs-
anstrichen 



Stand 12.01.2021

PARKFORUM WEINSTADT
Lösung Pergola

HOLZKONSTRUKTION MIT MEHREREN EBENEN

Vorteile:

bevorzugtes Material (Holz) bleibt erhalten
Entzerrung der Knotenpunkte, 
wodurch diese nicht mehr kritisch sind
DIN-gerechte Konstruktion
ursprüngliches Material (Holz) bleibt 
erhalten
geringe Veränderungen (Anpassung 
Achsfelder) notwendig
Lasur oder ölhaltiger Anstrich mit War-
tungsanstrichen möglich, da keine verdeck-
ten Fügepunkte, 
dadurch längere Haltbarkeit
einfache Konstruktionsweise, kostengünstig

Nachteile:

deutiche Veränderung des Entwurfs
Anmutung der Pergola entspricht nicht der 
übergeordneten Rolle als Parkforum 
unruhiges Schattenbild 
neue statische Berechnung notwendig
dadurch eventuell mehr Stützen 
Aufbringen einer Lasur/Holzschutz in 
regelmäßigen Abständen, dadurch erhöhte 
Wartungskosten



Beispiel Pergola mit mehreren Ebenen

Stand 12.01.2021

PARKFORUM WEINSTADT
Lösung Pergola



Stand 12.01.2020


